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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Wie genau sieht die Strategie der Landeshauptstadt aus, mit 

nationalsozialistischen Kommentaren umzugehen? 

 

Wenn die Abteilung Presse und Öffentlichkeitsarbeit (PÖA) Kenntnis von 

solchen Kommentaren kurz nach dessen Einstellen erlangt, so werden 

diese ausgeblendet. Der Kommentar kann dann von niemandem gelesen 

werden. Gibt es schon Likes oder anderweitige Reaktionen auf den 

Kommentar, dann geht das Ausblenden nicht mehr, ohne dass die Nutzer 

es bemerken. Das könnte als Einschränkung der Meinungsfreiheit 

verstanden werden. Meinungsfreiheit ist ein hohes Gut, deshalb müssen 

auch in Ausnahmen Kommentare "ausgehalten" werden, die grenzwertig 

sind, jedoch nicht strafbar. Das betrifft nicht nur rechte Kommentare 

sondern auch solche, die den guten Geschmack bzw. die gute Erziehung 

vermissen lassen. 

 

2. Gibt es eine "Netiquette"-Regelung der Stadt Erfurt, wenn nein: warum 

nicht und wenn ja: Warum wird auf nationalistische und rassistische 

Kommentare nicht mit Widerspruch seitens der Landeshauptstadt 

reagiert? 

 

Es gibt eine Regelung. Danach wird alles Grenzwertige (siehe oben) 

möglichst schnell ausgeblendet. Alles, was strafbewehrt ist (Beleidigung, 

üble Nachrede, rechtsextreme Ansichten etc.) wird möglichst umgehend 

gelöscht. Ein Problem ist, dass die PÖA aktuell keinen Online-Redakteur 

hat. Ein Stellenbesetzungsverfahren ist aus mangelndem Interesse der 

Bewerber gescheitert. Social-Media-Arbeit wird von den Mitarbeitern der 

PÖA nebenbei gemacht, auch in den Abendstunden und am Wochenende. 

So kann leider nicht gewährleistet werden, dass jeder Kommentar 

unmittelbar erkannt wird. 
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Sehr geehrte Frau Morgenroth,  Erfurt,  
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Im Ergebnis dessen und aus der bisher mit der Social-Media-Arbeit gemachten Erfahrungen, 

wird aktuell darüber nachgedacht, nur noch Posts ohne Kommentarfunktion einzustellen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein  
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